
2 Möhren sind ein Gesundheitsrisiko! 

Anbei ein Auszug eines Newsgroup Beitrages einer Grünen Abgeordneten zum Thema Risikobewer-
tung des BFR. Daran kann man erkennen, die Jungs dort haben wohl völlig den Boden unter den Füs-
sen verloren? Das heute immer mehr um sich greifende extreme und übersteigerte Sicherheitsbedürf-
nis, seitens der Behörden, aber vielfach auch in der Bevölkerung, ist vermutlich auch schon ein Aus-
druck des immensen Psychopharmakakonsums, quer durch alle Bevölkerungsschichten  
 
Den gesamten Thread können Sie hier lesen: http://www.abgeordnetenwatch.de/hiltrud_breyer-651-
12439-1.html  
 
************************* 
 
... Viele Formen von Vitaminen und Mineralien könnten ab 2010 verboten sein, da der EFSA nur un-
zureichende Daten über ihre Sicherheit und ihre biologische Verfügbarkeit vorliegen. Ich setze mich 
dafür ein, dass die Hersteller der EFSA weitere Daten zukommen lassen können, falls dies für die Ri-
sikobewertung nötig ist. Ich habe auch Zweifel an den wissenschaftlichen Methoden zur Risikobewer-
tung durch die EFSA, da sie nicht berücksichtigen, dass es von der Dosierung abhängt, ob ein Nähr-
stoff eine Gesundheitsgefahr für bestimmte Bevölkerungsgruppen darstellt oder nicht. Auch bei der 
Festlegung von Minimal- und Maximaldosen sehe ich wissenschaftliche Schwächen.  
 
Das Bundesinstitut für Risikobewertung (BfR) hat Maximaldosen festgelegt, die so niedrig sind, dass 
die Dosen bereits bei einer normalen Mahlzeit überschritten werden. Bereits eine einzige Paranuss ent-
hält dreimal mehr Selen, eine einzige rohe Karotte dreimal mehr Beta-Carotin und ein 200g Steak 
deimal mehr Zink als die BfR in Nahrungsergänzungsmitteln zulassen möchte.  
 
Hier sehe ich dringenden Überarbeitungsbedarf bei der Festlegung von Maximalwerten. 
 
Wenn Sie sich für alternative Heilmethoden einsetzen möchten, können Sie an einer Unterschriftenak-
tion der Europäischen Allianz von Initiativen angewandter Anthroposophie (ELIANT) teilnehmen und 
für die rechtliche Sicherung von Initiativen angewandter Anthroposophie eintreten. Auf meiner Web-
seite www.hiltrud-breyer.eu finden Sie in der Rubrik "Aktiv Werden" den Link zur Aktion. 
 
Sie sehen es ist für den freien Zugang zu brauchbaren Substanzen eine Minute vor zwölf! Der Ge-
setzgeber will wohl alles was irgendwie nützen könnte in Apotheken, oder vom Markt verschwinden 
sehen! Und viele Menschen wissen nichts davon, oder meinen noch dies wäre zu ihrem Vorteil.  
Dass sie betrogen worden sind merken viele vermutlich erst dann wenn sie mal einen alternativen An-
satz verfolgen wollen und keine brauchbaren Produkte mit zweckdienlichen Dosierungen und Inhalts-
stoffen mehr bekommen :-/ 
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